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Einführung von Walter Rest [7] • Zur Einübung im Christen¬
tum [10] • Zu den Abhandlungen [29] ■Zum Buch Adler [35]

EINÜBUNG IM CHRISTENTUM
[Deutsch von Hans Winkler]

Erster Teil

»Kommet her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen seid , ich
will euch Ruhe geben «. Zur Erweckung und Verinnerlichung
[51] ■ Anrufung [51] • Die Einladung [52] • I. [52]. II . [56]
• III . [60] • Einhalt [62] • Ia . Wer hat jene Worte der Einladung
gesagt ? [63] • b. Kann man aus der Geschichte etwas von Chri¬
stus zu wissen bekommen ? [64] • c. Kann man aus der Geschich¬
te beweisen , daß Christus Gott war ? [65] • d . Ist die Folge von
Christi Leben wichtiger als sein Leben ? [70] • e. Ein Vergleich
zwischen Christus und einem Menschen [71] • f. Das Unglück
der Christenheit [73] • II . Der Einladende [75] • A . Der erste
Abschnitt seines Lebens [78] • B. Der zweite Abschnitt seines
Lebens [90] • III . Die Einladung und der Einladende [94] • IV.
Das Christentum als das Absolute ; die Gleichzeitigkeit mit Chri¬

stus [99] ■Die Moral [103]

Zweiter Teil

»Selig, wer sich an mir nicht ärgert «. Eine biblische Darstellung
und christliche Begriffsbestimmung [ioj ] • Stimmung [105]
Der Inhalt dieser Darstellung in einem kurzen Inbegriff [109]
Die Darstellung [iii ] • A . Die Möglichkeit des Ärgernisses
[in ] • B. Die Möglichkeit des wesentlichen Ärgernisses in bezug
auf die Herrlichkeit [120] • Anhang [126] • C . Die Möglichkeit
des wesentlichen Ärgernisses in bezug auf die Niedrigkeit [128]
• Anhang 1 [131] • Anhang 2 [131] • Schluß zu B und C [145]
• Die Denkbestimmungen des wesentlichen Ärgernisses
[146] ■ i . Der Gott -Mensch ein »Zeichen « [147] ■ 2. Die
Knechtsgestalt [das Inkognito ] [150] • 3. Die Unmöglichkeit der
direkten Mitteilung [155] ■4. Die Unmöglichkeit der direkten
Mitteilung für Christus als das Geheimnis seiner Leiden [158]
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• 5. Das Ärgernis und die Verweigerung der direkten Mitteilung
[161] • 6. Die direkte Mitteilung und die Forderung des Glau¬
bens [162] • 7. Der Gegenstand des Glaubens und die Möglich¬

keit des Ärgernisses [165]

Dritter Teil

Von der Herrlichkeit will Er alle zu sich ziehen . Christliche
Erörterungen [167] • I . [167] • II . [172] ■III . [181] • IV. [193]

V. [210] • VI . [241] • VII . [264]

ZWEI KURZE
ETHISCH -RELIGIÖSE ABHANDLUNGEN

[Deutsch von Walter Rest]
Erste Abhandlung : Darf ein Mensch sich für die Wahrheit
totschlagen lassen? Aus dem Nachlaß eines einsamen Menschen.
Ein dichterischer Versuch [271] • Vorwort [271] • Introduktion
[271] • A . [273] • B. [281] • C . [292] • D . [295] • E . [297] • Schluß
[300] • Zweite Abhandlung : Uber den Unterschied zwischen

einem Genie und einem Apostel [301]

DAS BUCH ADLER
ODER DER BEGRIFF DES AUSERWÄHLTEN

[Deutsch von Theodor Haecker]

Einleitung ^ 19] -ErstesKapitel :Die Historische Situation ^ 43]
Zweites Kapitel : Die Einordnung des Offenbarungsfaktums
selbst als Phänomen in die moderne Entwicklung [380] • Drittes
Kapitel : Die Verrückung von Adlers wesentlichem Standpunkt
durch ihn selbst [397] • Rekapitulation : Anlage zu Kapitel III
[466] • Viertes Kapitel : Psychologische Auffassung Adlers als
Phänomen , und als Satire über die Hegelsche Philosophie und

die Gegenwart [471]

Kommentar von Niels Thulstrup [519]
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